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- rumänien
     gefängniseinsatz

- johannesburg      
     gefängnisgrossevangelisation

- TSCHECHIEN
     gefängniseinsatz

- philippinen
     gefängniseinsatz

aber auf dein wort will 
ich das netz auswerfen!

lukas 5,5



Lukas 5, 1-10: Es begab sich aber, als die Menge sich zu ihm 
drängte, um das Wort Gottes zu hören, dass er am See Ge-
nezareth stand; und er sah zwei Schiffe am Ufer liegen; die 
Fischer aber waren aus ihnen ausgestiegen und wuschen die 
Netze. Da stieg er in eines der Schiffe, das Simon gehörte, 
und bat ihn, ein wenig vom Lande wegzufahren; und er setzte 
sich und lehrte die Volksmenge vom Schiff aus. Als er aber zu 
reden aufgehört hatte, sprach er zu Simon: Fahre hinaus auf 
die Tiefe, und laßt eure Netze zu einem Fang hinunter! Und 
Simon antwortete und sprach zu ihm: Meister, wir haben die 
ganze Nacht hindurch gearbeitet und nichts gefangen; aber 
auf dein Wort will ich das Netz auswerfen! Und als sie das 
getan hatten, fingen sie eine große Menge Fische; und ihr 
Netz begann zu reißen. Da winkten sie den Gefährten, die 
im anderen Schiff waren, dass sie kommen und ihnen helfen 
sollten; und sie kamen und füllten beide Schiffe, so dass sie 
zu sinken begannen. Als aber Simon Petrus das sah, fiel er zu 
den Knien Jesu nieder und sprach:  Herr, gehe von mir hin-
weg; denn ich bin ein sündiger Mensch! Denn ein Schrecken 
überkam ihn und alle, die bei ihm waren, wegen des Fisch-
zuges, den sie getan hatten; gleicherweise auch Jakobus und 
Johannes, die Söhne des Zebedäus, die Simons Teilhaber wa-
ren. Und Jesus sprach zu Simon: Fürchte dich nicht; von nun 
an sollst du Menschen fangen!

Gerade am Anfang eines Jahres halten wir gern Ausschau 
danach, was wohl dieses neue Jahr für uns bereithält. Auch 
setzen wir uns gern Ziele, was wir im neuen Jahr verbessern 
würden. Und ich spreche jetzt nicht von all den Neujahrsvor-

sätzen, die man dann ohnehin nicht einhält. Sondern diese 
ernsthaften Ziele, wobei man auch etwas verändern wird. Ist 
es nicht ein großartiges Ziel für dieses Jahr, mehr Menschen 
für Jesus zu gewinnen? Ich denke, da haben wir alle noch Luft 
nach oben. Und gerade in dem Zusammenhang ist es schön, 
in diesen Versen über die Berufung der ersten Jünger und den 
großen Fischfang zu lesen. Jesus kommt zu diesen Menschen, 
das waren professionelle Fischer. Eigentlich wissen sie, wie 
man Fische fängt, und trotzdem haben sie die ganze Nacht 
nichts gefangen. Das kann passieren. Aber Jesus gibt ihnen ge-
naue Anweisungen, wie weit sie rausfahren und auch auf wel-
cher Seite die Netzte ausgeworfen werden sollen. Und siehe 
da, sie fangen so viele Fische, dass sogar noch andere Fischer 
mithelfen müssen, diesen riesigen Fang einzuholen. Es ist 
auch sehr interessant zu sehen, wie Simon Petrus von Furcht 
ergriffen wird, als er diesen übernatürlichen Fang sieht. Etwas, 
was er zuvor noch nie erlebt hat! Sehr oft wissen wir, oder 
denken zu wissen, wie es genau geht. Wir haben es schon jah-
relang genau so gemacht! Und ich denke, gerade das ist der 
Punkt! Jesus spricht zu uns, der Hl. Geist versucht uns zu neu-
en Dingen zu führen, etwas womöglich auf eine andere Art zu 
probieren, aber leider sind wir oft nicht offen dafür. Willst du 
mehr Menschen in diesem Jahr für Jesus gewinnen als in den 
letzten Jahren, dann lass dich darauf ein, was und wie Jesus es 
genau machen möchte! Sei offen, es einfach auszuprobieren! 
Auf Sein Wort hin, lasst es uns versuchen. Ich bin überzeugt, 
du wirst überrascht werden, wie viel einfacher es ist, deinem 
Umfeld von Jesus zu erzählen und Ihn hinaus in die Welt zu 
tragen! Lass dich auf dieses Abenteuer ein! 

Barbara Eriksen

Vorwort



was war los in...

rumänien
GEFÄNGNIs-
EINSATZ

rumänien



Im letzten Jahr war ich zweimal in 
Rumänien, wir hielten viele Ver-
sammlungen in verschiedenen Ge-
fängnissen ab. Gerade jetzt sind die 
Türen in Rumänien sehr offen für 
uns. Daher haben wir in diesem Jahr 
drei Einsätze geplant. 

Den ersten Einsatz hatte ich Mitte 
Jänner. Wir waren sowohl in einem 
Frauengefängnis als auch in einem 
Männergefängnis. Und wie immer 
arbeiten wir in Rumänien mit der 
Christlichen Polizei zusammen, die 
die Treffen arrangieren, und ge-
meinsam haben wir dann die Ver-
sammlungen. Auch diese Mal brach-
ten wir viele Exemplare des Neuen 
Testaments in rumänischer Sprache 
sowie mein Buch „Handlanger der 
Unterwelt“ in Rumänisch mit. Alle 
bekamen am Ende der Versammlun-
gen das Buch, ein Neues Testament, 
Seife, Zahnpasta, frisches Obst und 
etwas Schokolade. Wie ich nicht 
müde werde zu erwähnen: nicht viel 
in unseren Augen, aber sehr kostbar 
und selten für diese Häftlinge. 

Was mich allerdings jedes Mal am 
meisten begeistert, ist, dass ich nicht 
nur komme und soziale Bedürfnisse 
decken kann, sondern ich komme 
und bringe ihnen den lebendigen 
Jesus. Es gibt nur einen, der Leben 
retten und verändern kann. Nur Je-
sus ist für uns gestorben, damit wir 
ewiges Leben haben können. Er hat 
unsere Sünden und unsere Krank-
heiten auf sich genommen, damit 
wir frei sein können. Er macht es uns 
möglich, ein neues Leben mit Ihm zu 
beginnen. Was für eine Botschaft! 

Die nächsten Einsätze werden wir 
Anfang Juni und Anfang Oktober ab-
halten. Dabei gehen wir immer zu 
neuen Häftlingen und neuen Gefäng-
nissen. Wir wollen ja so viele Men-
schen wir möglich erreichen, daher 
müssen wir auch genaue Pläne und 
Strategien aufstellen, um mehr und 
mehr Häftlinge und Gefängniswärter 
mit dem lebendigen Jesus in Kontakt 
zu bringen.

Und ich werde auch nicht müde, mich bei dir als Freund und 
Partner zu bedanken! JESUS, DU und ICH sind ein unschlagba-
res Team! 

Gott hat mich berufen, aber du bist es, der mich sendet! Im Na-
men all dieser Häftlingen möchte ich DANKE sagen! Ohne dich 
wären diese Einsätze nicht möglich. 

Oft kommen Christen zu mir und bedanken sich, dass ich die 
Gefängnisse besuche und meine Zeit und Kraft in diesen Dienst 
investiere. Ja, das ist die eine Seite und es stimmt auch. Jedoch 
ist die zweite Seite, dass ich ohne deine Hilfe nicht sehr viel aus-
richten könnte. 

Daher, du hast denselben Anteil wie der, der hingeht, du bist 
es, der sendet! 



tschechien gefängniseinsatz
Auch in Tschechien war ich letztes Jahr zweimal. Und 
wir haben uns entschlossen, in diesem Jahr drei Ein-
sätze zu machen. Auch dort war ich bereits im Jänner 
2023. Diese Einsätze veranstalteten wir rund um die 
Stadt Brno. Auch hier wollen wir so viele Menschen 
wie möglich mit dem Evangelium erreichen. Ich fah-
re seit über 21 Jahren jedes Jahr ein paar Mal nach 
Tschechien. Und Menschen sind offen, Jesus kennen-
zulernen. Daher werde ich auch nicht müde, in diesem 
Land Einsätze zu machen. In Tschechien habe ich eine 
Übersetzerin sowie einen Musiker, die mit uns mitge-
hen. Und es ist immer wieder eine Freude zu sehen, 
wie Jesus Menschen in den verschiedensten Situa-
tionen berührt. Es ist nicht dein Charisma und deine 
Klugheit! Es ist ganz einfach Jesus, der die Menschen 
zu sich zieht. Wenn du von Jesus sprichst, dann ist Er 

auch da und übernimmt. Es ist nicht deine Kraft, son-
dern Seine. Genauso einfach ist es auch, Menschen für 
Jesus zu gewinnen. Nicht du bist es, der sie überredet. 
Nein, du erzählst nur von dem, der Leben verändern 
und retten kann! Und so war es auch wie immer: sehr 
viele haben Jesus kühn in ihr Leben eingeladen. Auch 
hier bekamen die Häftlinge und die Gefängniswärter 
je ein Exemplar von meinem Buch „Handlanger der 
Unterwelt“ und ein Neues Testament in tschechischer 
Sprache. Und auch hier ist das ein sehr kostbares Ge-
schenk! 

Ich freue mich schon darauf, Anfang Juni in der Um-
gebung von Prag zu dienen. Und Mitte Oktober werde 
ich dann wieder in der Gegend um Brno in den Ge-
fängnissen sein. 



gefängnis
grossevangelisation
johannesburg

Wie schon in den letzten News erwähnt, werden ich 
und meine Frau Mitte April nach Johannesburg flie-
gen. Johannesburg und Südafrika als Ganzes haben 
einen großen Platz in unserem Herzen. 1994 war ich 
10 Monate in der Rhema Bibelschule in Randburg, bei 
Pastor Ray McCauley und Gott hat mir immer wieder 
so viele Türen in ganz Südafrika geöffnet. 

Wir halten seit über 15 Jahren Großevangelisationen 
in vielen Gefängnissen um Kapstadt ab und Gott hat 
mich sehr ermutigt, die Einsätze auch wieder Richtung 
Johannesburg auszuweiten. Und genau das machen 
wir im April. Wir haben sehr viele Gefängniseinsätze 

in verschiedensten Hochsicherheitsgefängnissen ge-
plant. Ich weiß ganz genau, dass wir eine große Ern-
te sehen werden. In jedem Gefängnis sind zwischen 
8.000 und 11.000 Insassen und wir werden täglich 
zwischen 3 bis 6 Versammlungen abhalten. 

Daher sind wir dir sehr dankbar, wenn du uns auch im 
Gebet unterstützen kannst. 

Wir haben natürlich auch Tausende Exemplare des 
Neuen Testaments und meines Buches in englischer 
Sprache mit, um es den Häftlingen und den Gefäng-
niswärtern zu schenken. 

vorschau

April 2023



Alle diese Gemein-

den, in denen wir 

Versammlungen 

haben, unterstützen 

uns dabei, diese 

Missionseinsätze 

durchzuführen.
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gefängnis grosseinsatz philippinen
Die Gefängnisse auf den Philippinen haben sich für 
uns nach der Coronazeit endlich wieder geöffnet. Und 
so werde ich Anfang März auf die Philippinen reisen. 
Auch hier warten viele Exemplare vom Neuen Testa-
ment und meinem Buch „Handlanger der Unterwelt“ 
in Philippinisch auf unsere Einsätze. Es handelt sich um 
einige tausend Stück, die wir brauchen. Ich bin über-
zeugt, dass die Ernte sehr groß sein wird. Die Häftlinge 
in diesem Land haben in den letzten 2½ Jahren keinen 

Besuch von ihren Familien bekommen, da die Gefäng-
nisse einfach abgeriegelt wurden. Du kannst dir gar 
nicht vorstellen, wie schwierig diese Situation für die 
Menschen ist. Und deshalb bin ich Gott so dankbar, 
dass er mich gebrauchen kann, in diese finsteren Orte 
Gottes Liebe zu bringen. Ich weiß, dass viele Men-
schen eine Entscheidung für Jesus treffen werden. 
Natürlich werden wir in den nächsten Ausgaben der 
World-News ausführlich darüber berichten!

3. - 4. März 
5. - 19. März   
1. - 2. April                       
9. April                                   
19. - 30. April                        
5. - 15. Mai              

28. Mai                                
29. Mai - 1. Juni                    
5. - 8. Juni                              

Österreich, Wien, Rhema Bibelschule
Philippinen, Gefängnis-Groß-Evanglisation
Österreich, Wien, Wunderwerk, Pst. Benjamin Brestak 
Gmunden, Leben in Christus, Pst. Gottfried Ohler
Südafrika, Johannesburg, Gefängnis-Groß-Evangelisation
Deutschland, Hamburg und Eutin, 
Josua-Gemeinde Schenefeld, Pst. Stefan Thull
Leuchtfeuergemeinde Eutin, Pst. Ruben Puleo
Österreich, Wien, NEWLIFE International Church, Pst.Hubertus Brunner
Tschechien, Prag, Gefängnisversammlungen
Rumänien, Bukarest, Gefängnisversammlungen
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